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(54) Automatisiert koppelbares Spannfutter

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Spannfut-
ter (1) zum Einspannen von Werkstücken oder Werkzeu-
gen in einem Einspannraum (21) mit einer Spannkraft
(F) mit:
- mindestens zwei translatorisch entlang einer Einspan-
nebene (E) in Richtung eines Zentrums Z des Einspann-
raums (21) bewegbaren Spannbacken (2), wobei der
Einspannraum (21) durch Stirnseiten (2s) der Spannba-
cken (2) gebildet ist und
- einem zumindest überwiegend im Inneren des Spann-
futters (1) angeordneten, insbesondere rein mechani-
schen, vorzugsweise rein formschlüssigen, Getriebe zur
Übertragung eines Antriebsmoments eines mit dem Ge-
triebe durch Koppelmittel des Getriebes koppelbaren An-
triebsmotors (20) auf die Spannbacken (2) zur Bewegung
der Spannbacken (2), wobei die, insbesondere rein me-
chanischen, vorzugsweise rein formschlüssigen, Kop-

pelmittel automatisiert mit einem korrespondierenden
Koppelanschluss des Antriebsmotors (20) koppelbar
sind und allein durch den Antriebsmotor (20) und die vom
Antriebsmotor (20) über das Getriebe ausgeführte Be-
wegung von der maximalen Größe des Einspannraums
(21) bis zur minimalen Größe des Einspannraums (21)
ausführbar ist.

Weiterhin betrifft die vorliegende Erfindung ein Sys-
tem aus einem solchen Spannfutter (1) und dem An-
triebsmotor (20), insbesondere vorgesehen in einer
Spannfutteraufnahme (13) zur Aufnahme des Spannfut-
ters (1) und/oder des Antriebsmotors (20), sowie einer
Austauscheinrichtung zum Austauschen des Spannfut-
ters, insbesondere einem Roboterarm.
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